
Richtspruch für den Neubau der Schule Wittekindshof 
Gehalten durch den Polier der Firma Langenscheid 
 
Mit Gunst und Verlaub !  
 
Gegrüßt sind uns zu diesem Fest 
 „Bauherr, Schüler, Lehrer und Nachbarn“  
Und alle die an diesem Bau 
 bis heute mit beteiligt waren. 
 
Hier oben steh ich als Polier  
 auf diesem flachen Dach, 
und spreche auch für alle die anderen 
 Handwerker vom Fach 
 
Heut´ bin ich hier heraufgestiegen,  
 zu segnen diesen schönen Bau,  
Euer Werkzeug lasst jetzt liegen 
 herauf zu mir ein jeder schau.  
 
Schüler und die Lehrer, die stellten klar 
das ihre alte Schule zu klein geworden war.  
 Mehr Raum der muss jetzt her,  
ein Platz an dem alle sich geborgen fühlen  
 für Fröhlichkeit, zum Lernen, für Spaß zusammen und noch vile mehr: 
„Gemeinsam hier für das Leben lernen, ja dass wollen wir!“ 
 
Der Wittekindshof hörte diese Worte 
 und fasste den Entschluss  
 er gab den Auftrag an die Architektin, 
weil etwas jetzt geschehen muss. 
 
Alles sollte neu und auch geräumig werden  
 oft ward schon gesprochen und geplant 
Sodas nach langen Jahren endlich  
 in diesem Frühjahr der Neubau ging an seinen Start 
 
Aus Sand und Steinen  
 in schöner Kunst ist dies erreicht.  
Vieles gab es vorher zu bedenken  
und in die richtige Bahnen zu lenken  
 
ein Projektsteurer der musste her 
 Und plötzlich war die Zeit sehr knapp  
 Und ständig hielt man uns auf Trapp. 
Die Architektin mit Plänen stets gut gerüstet  
 und in guter Partnerschaft, 



sowie mit Kran, Schalung, Stahl, Beton  
 und allerlei Geräteschaft,  
so werkten wir von früh bis spät,  
vom Frühling bis in den Herbst hinein 
 bei Sonne, Wind und bei Regen  
ein jeder so wie er’s versteht, 
mit Handwerkskunst und Gottes Segen.  
 
Dem Bauherrn sei mein erstes Glas geweiht,  
möge Glück dem Haus es bringen, 
jetzt und auf alle Zeit.  
 
Unser Bauherr,  
er lebe hoch ! – hoch ! – hoch !  
 
Mein zweites Glas, das will ich trinken,  
auf Architekten, Ingenieure und auch auf die Baubehörde.  
Viel gab es zu Papier zu bringen,  
bevor das Werk konnt´ so gut gelingen.  
 
Unsere Architekten, Planer und Behörden  
sie leben hoch ! – hoch ! – hoch !  
 
Ob Lehrling, Helfer, Meister und Geselle und alle die andre uns´rer Zunft,  
gut hat jeder seine Pflicht getan.  
 
Auf euch Kollegen will ich trinken,  
die Bauhandwerker sie leben hoch ! – hoch ! – hoch !  
 
Nach altem Brauch werf´ ich das Glas,  
und danke Gott für dieses Werk, 
auf dem Grund soll es zerspringen  
und der neune Schule jetzt und hier für alle Zeit 
den Segen und die Freude bringen. 
 
Glück dem Bau mit deinen Scherben!  
 


